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Kundmachung.

Anlegung des neuen Grundbuches fiir
die Clltastralgcmcindc Iggdorf

N?' i3 ß ^ « ? ^^bes vom 25. März 1874,
" r . 12 L. G.Vl., die Localerhebungen auf den

15. F e b r u a r l. I .

«nd die folgenden Tage. jedesmal 9 Uhr vor-
'"Mags, m der Gerichtslanzlei angeordnet werden
«nd dass zu, denselben alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vcsitzverhältnisse ein recht'
l'ches Interesse haben, erscheine» m,d alles zur
wlsllärnng sowie zur Wahrung ihrer Rechte
wmgnrte vorbringen lönnen.

2 5 ' . ^ n n ^ 1 8 8 6 . ^ ^ ' ^ " ' " ^ ^ ^ ^ " ^ ° ^ ° " '

^247-3) Nr. 7533.

Bekanntmachung.
A . . s ^ 2 ? " ' ^ " ?"lonm uubekauuten
Aufenthaltes, beziehungsweise deren l , ^

MUM3U
tlim?'3.F ^ T ^ i " ' ^ ^ar snr Ma-
thias Turk, Adolf und Franz Skrem
^ Hlmwvc, Josef Bneâ r H 3ü
Varon Schweigcr-Lerchenfeld.
N'..r5'^.^i^5^^^'"sgerichtRudolfs-wert, am 10. Jänner 1885.

(387-1) N^535i7

Executive Feilbietunqen.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Laudstras;

wlrd bekannt gegeben:
,<- ^ ! " " ' bc'r Executionsfiihrung des
.̂. ^amboruino in Laibach (durch Doctor

Moschö) gegen Frau slmalia Oloboenil,
aus Großdoliua, nun Laibach, Aeiuuna-
straße Nr. 10, pOo. 430 fl. 75 kr. sammt
Anhang die exec. Fcilbietung dcr auf
den Realitäten des Gustav Melcher «uk
Einl.-Nr. 35 uä Catastralgemeinde Groß-
dolina und Einlage-Nr. 40 und 41 a^
Catastralgcmeinde Koritno im Grunde
des Schnldscheines vom 5. Februar 1884
zu Gunsten der Frau Amalia Globocuik
haftenden, mit exec. Aftervfandrcchte beleg-
ten Forderung im Restbeträge pr. 3000 fl.
bewilliget und hiezn zwei' Feilbictungs-
^agsahnngen auf den

17. F e b r u a r und
. . 10. M ä r z 1 8 8 6 ,
ledeslual von 11 bis 12 Uhr vormittags,
ylergenchts mit dem Veifiigcu angeordnet,
° M d,ese Furdcrllng bei dcr ersten Feil-
"l«uug nur luu oder über deu Nennwert,
aea..n s ̂ m aber anch nuter demselben
U b ? Aezahülng des Äteistbotcs de.n

> l ^ ' « liintangegeben lverdeu wird.
17 D.'/.'n.< ä ' " ^ " ' W Landstraß, a,n

I Für stiB Winter-Gur!
I 3rifri)C pil l ing Don

Medicinal-

Echt und heilsamst wirkend,
1 Flasche l>« l r . , doppelt aioh I st..

sllhrt am Lager d>c

neben dem Nalhhause m ?aibach.
(244) »

(221—3) Nr. 6085.

Belanntmachung.
I n dcr Execntionssache des Jakob

Iagoduik von Tominje gegen Johann
Gcrl von dort Nr. !) wegen 403 f l . 1 kr.
s. A. wird dem unbekannt wo befindlichen
Execute» Johann Gerl Herr Lorcnz Ic -
rovseg von Ill.-Feistriz zum Curator ncj
aolum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten'
Dezember 1885.

( 4 1 8 ^ 1 ) " " ^ Nr. 8 1 . '

Aufforderung
an die unbekannten Lrben.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht, dass am 30. De-
zember 1885 Mathias Migsche zu Mott-
ling ohne Hinterlassung eiuer lchtwilligen
Anordnung gestorben ist. ^

Da diesem Gerichte nnbekannt ist,
ob und welchen Personen auf seine Ver-
lasscuschaft ein Erbrecht zustehe, su wurden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für eiuem Rechtsgruude Auspruch ^u
macheu gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b innen einem J a h r e ,
von dem nnteu augcschteu Tage gerechuet
w diesem Genchte auzuu.cldeu uud u üer
Auswelsuug chres Erbrechtes ihre Erbs^

widrigenfalls die
Berlafsellschaft, fu;- welche inzwifcheu Herr
Josef Smedez, Notarmts-Concipient in
Mottling, als Vcrlasfenschafts-Curator
bestellt worden ist, mit jenen, die sich
werden erbserklärt nnd ihren Erbtlieil
ausgewiesen haben, verhandelt und ihnen
eingeantwortet wird. Der nicht augetreteue
Theil der Verlafscuschaft aber, oder wcuu
sich niemand erbscrklärt hätte, die ganze
Verlasseuschaft vom Staate als erblos
eingezogen würde.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
0. Immer 188«.

Dr. Hirschfeld
aus Wien

wohnt „Hotel Elefant" Zimrner-Nr. 43/44 und ordiniert täglich
von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (115) 20

Vorsicht grlwten!
^ « Von anderer Veite mit ähnlicher Annonce anarlünbigte Jacken 5 si. 1,8tt

und si. 1,8ii smd ordulnic Vanernleibel, und liefere ich dirselben nu» 2,1,50 pr. Stück.

Undurchdringlich gegen Kälte
und NUe.'

^ ur ü. 1,90.
Neuerfundene beste, dichtgewebte, kleidsame,

warme

Es ssibt nichts Vcsscrcs, Dauerhafteres, Billigeres und Bequemeres, als diese nen<
erfundenen pratUfchrn «Biirger»^Iaclen für Herren und Damen, fiir Knaben «nd Mädchen,
welche in grau, brann, drap, dunkelblau und fchwarzer ssarbe vorräthin sind und von
Aulorita'ten nihmlichst auerlannt durch: I.) Schmicsssamleit nach jedem Körper: 2.) <kr-
haltunss bleichn, aft iqer .^oiperwarmc; !i.) ssrsparung anderer theurer OoerNeider;
^.) billiq, dauerhaft, schöne modcruc Fagott.

Wer eine «Bürger,-Jacke hat, ist für den Winter gegen Kälte am besten geschützt,
daher soll gewiss jeder den llcinen Betrag nicht scheuen, denn man ist es seiner Gesund-
heit schuldig.

sseruer sind am Lager: (93) 3—3
12«l» Etück warme Win te r »Mer ino »Woll »Leibet in allen Farben, sür Herren,

Damm, Knaben nnd Mädchen unrntdchrlich, I. Qualität f l . I M , I I . Qualität
fl. 1,A» pcr Slück.

13W lLtiul wanne Winter-Mer iuo'Wol l -Hoseu in allen Farben, für Herren und
Damen unentbehrlich, I, Qalilcit fl. 1,4<», II, Qnalität f l . 1,20 per Stück.

NW« Paar di«le, warme Win tc , T t rümpfe , per .'l Paar nur fl. l ,W.
»25« Paar di«»e, warme Winter-Lot len, per î Paar nur fl. I,4l>.
»ON T i i l l l Damen'Nnterrbcke, Tricot, dicht und warm wie Pelz, mit prachtvollen

drei bis fiiufreihMii farbigen Bordüren und französischem Besatz, früher fl. 5,—, jetzt
nur fl. 1,.7<» prr Stück.
Allein einzige Verlaufs- und Vrrsendungsstelle gegen Postnachnahme nur bei

^VivQ, I I I . , llintoro 2o1I».uit»»tr»o»v 9. ^

(129—:̂ ) Nr. 11403.

Uebertragung
drittel efcc. Fcilbietlin^

Ueber Einschreiteil der Matthäus
Okerl'scheu Erdeu vou Zalwicoo wird zur
Voruahme der mit Bescheid vom U>teu
Jul i 1885), Z. ^8 l 8 , bewilligteu, mit
Bescheid vom 27. September 1885, Zahl
W58, sistierteu dritteu ex.eeuliveu Feil

bictung der dcr Maria Logar " " 'Ober
dorf gehörigeu Realität Rectf. - Nr. " ,
Nrb. -Nr. 8 l,<, Herrschaft Lmtsch, der
Terunu mit dem frühem. « " ' A "d
>uit Veibehalt des Ortes und der St.mdl
ueucrlich auf den

18. Februar 1886

auberaumt. . , , .. ..^ < .̂.
K. l. Bezirksgericht Lmtsch, am Ibten

9love,„ber 1885.
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(270—1) Nr. 7290.

Bekanntmachung.
Dem Josef Verderber von Decen

Nr. 1 unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ä? pras». 1. De-
zember 1885, Zahl 7290, des Michael
Staudahar von Mokile wegen 61 fl.85kr.
ö. W. Herr Peter PerZe von Tschernembl
als Curator ad ucwm bestellt uud diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatznng auf den

2 7. M ä r z 1886,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. Dezember 1885.
"(68—1) Nr7 7125.

Reassumienlng
dritter erec. Feilbietung.

I n der Executionssache des Franz
Puppis von Unterkoschana wurde wegen
60 fl. 1 kr. s. A. die dritte executive Feil-
bietung der Realität des Michael und
Anton Spetic von Cepuo «ud Urb.-
Nr. 12/2 ad Gut Strainach im Reas-
sumierungswege auf den

2. M ä r z 1886,
um 11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit
dem ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht AbelKberg, am
12. Oktober 1885.

(70—1) Nr. 7091.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

I n der Execntionssache des Matthäus
Medica von St. Peter (durch Herrn
Dr. Eduard Den) wurde wegen 27 st. 60 kr.
s. A. die dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität des Jakob Celhar von St. Peter «ud
Urb.Nr. 5, Auszug-Nr. 1660 aä Herr«
schaft Prem, ini Reassnmieruugswege auf

den 2. M ä r z 1886,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Oktober 1885.

(71—1) Nr. 6977.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

I n der Executionssache des Jakob
Blazon, respective dessen Rechtsnachfolger
Firma Gohdc <k Comp. in Trieft (durch
Dr. Eduard Deu in Adclsberg), wurde
wegen 175 fl. s. A. die dritte exec. Feil-
bietnng der Realität des Johann Podboj
von Gorenje «ub Urb.-Nr.66/7, Auszug-
Nr. 37 aäLuegg, im Reassumierungswege

auf den 2. März 18 86,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
11. Oktober 1885.

(492—1) St. 210.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Kranji

naznanja s tern, da je Valeutin Ilebol
iz Podbrezja zoper neznano kje biva-
jočega Autona Dacarja, oziroma nje-
gove neznane pravne naslednike, vlo-
žil tožbo pcto. priposestovauja zemlji-
šča vložna št. 16 katastralno občine
Podbrezje, o kateri se je v skrajšano
razpravo določil dan na

2 8. a p r i l a 1886
dopoludne ob 9. uri pri tej soduiji.

Ker bivališee toženih soduiji zna-
no ni, postavil se jini je za njihove
zastopauje in iia njih nevarnost in
stroške Leopold Maikič iz Kranja ku-
ratorjem ad actum.

To se toženemu naznanja v ta
namen, da zamore priti k dnevu ali
sam osebno, ali po svojem zastopniku
"in sploh redno postopati in oskriv li
vso potrebno za svoje zagovarjanjo,

s j c e r se bode obravuavala ta pravna
reč s postavljenim kuratorjeni po do-
ločbah sodnega postopnika, in bi to-
ženi, kateremu je na prosto dano,
pravne pripomoöke tudi podati lmeno-
vanemu kuratorju, nasledke svoje za-
mude sam sebi pripisovati moral.

V Krauji due 13. juuuvarija 18s6.

(491—1) Nr. 60.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Meznarec
(durch Dr. Ztempihar in Kraiuburg) ist
die executive Versteigerung der dem Rochus
Mubi von Tupalic gehörigeu, gerichtlich
auf 2482 fl. geschätzte,! Realitäteu Urb.'
Nr. 382, Eiulage Nr. 431 ad Höfleiu, und
Urb.-Nr. 314'/.,, Einlage Nr. 93? ad
31lichclstctten, bewilliget, und sind hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, nnd zwar
die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l nnd
die dritte auf den

1 7 . M a i 1886,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet worden.
Vadium 10"/..

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg, am
10. Iäuuer 1886.

"(369—1) Nr.'i047

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffeu wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Legau von Trögern die exec. Versteigerung
der dem Johann Legan von Tröqern
gehörigen, gerichtlich auf 1115 fl. geschäh-
teu Realität Rcctf.-Nr. 555 ad Herrschaft
Sciseuberg, nun Einl.-Nr. 251 ncl Cata-
stralgemeillde Trögern, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahnngen, und zwar
die erste anf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
nud die dritte auf den

4. M a i 1886,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhauge angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur nm
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gruudbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 10ten
Jänner 1886.

'(469^1) Nr. 170/

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Pece
die executive Versteigerung der dem Johann
Pevc gehörigen, gerichtlich auf 700 fl.
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 7 und 23
all Herrschaft Neudegg, nun Einlage Nr.
197 und 199 ac! Catastralgenleindc Are-
zovica, bewilligt nnd hiezu drei Feilbietnugs«
Tagfatzungen, und zwar die erste auf deu

23. Februar,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags, in der Gerichtskauzlei
mit dein Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten nnd
zweiten Feilbietnng nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Aubote eiu 10proc. Vadium zu
haudcn der Licitatiousconnnission zu er-
legcu hat, sowie das Schätzuugsprotokoll
uud der Gruudbuchsextract köuneu in
der diesgerichtlichen Registratur cingeseheu
werdeu.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 16teu
Immer 1886.

(479—1) Nr. 9953.

Erinnerung
an Michael Kukec von Kleinkonu, resp.

dessen unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Michael Kukcc vou Kleiu-
koreu, respcc. desseu unbekannten Erben,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz Dolenc von Zabukovje Nr. 11
die Klage M a . Ersitzung der Realität
Einl.-Nr. 956 Eatastralgemeiude Arch eiu
gebracht, worüber die Tagsatzung zur ordeut-
licheu müudlichen Verhandlung auf deu

12. Februar 1866,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt uud dieselbell
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send silld, so hat Ulan zu ihrer Vertre-
tung uud auf ihre Gefahr uud Kosten
den Franz Dernovset von Arch als Cu-
rator aä acluin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verstäudigt, damit oieselbcu allen»
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordnuugsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellteil Curator uach deu Ae-»
stimmuugen der Gerichtsorduuug verhan«
dclt werden uud die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu gebcu, sich die aus einer Vcrabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
12. Dezember 1885.

(416) Nr. 13.

Erinnerung
au Johann Sepic uud Theresia Pizmoht.

Von dein k. k. Bezirksgerichte Treffeu
wird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Sepic und Theresia Pizmoht hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Auua Zupan von Gradise die
Klage pc>0. Ersitzung der Weingarten-
Realitäten Einl.-Nr. 325 nnd 326 ucl
Catastralgemeinde Lukovk emgebracht.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagteu
diesem Gerichte uubekauut uud dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblaudell abwescud
sind, so hat man zn ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten den
Franz Kastelic vou Praprece als Curator
nä ac:!um bestellt uud die Tagsatzuug
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung

für den 11. Februar 1886,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Die Geklagten werden hievou zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechte» Zeit selbst erscheine» oder sich
einen andere» Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft »lachen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreite» uud die zu ihrer Vertheidiguug
erforderliche» Schritte eiuleiteu können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhaudelt wer-
deu uud die Geklagte», welche» es übri-
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
habe« werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 2ten
Jänner 1886.

(366—1; Št. 4414.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki bivajočemn

Marku Damjanoviču iz Drage, okraj
Rakovac v Karlovcu, so naznanja, da
je Jakob Turk iz Žvirča St. 26 proti
njemu in njegovi ženi Anki Damjano-
vič pri tern sodišči vložil tožbo de praes.
15. decembra 1885, St. 4414, na pla-
«ilo 150 gld. a pridržanjem in da se
mu je postavil kuratorjem ad actum

gospod France Florjancic" iz Žužem-
berka ter se mu vročil tožbin odlok,
8 katerim je narok za sumarno ob-
ravnanje o tej tožbi razpisan na

26. f e b r n v a r i j a 1 8 8 6
ob 9. uri dopoludne pri tern sodi^i-

C. kr. okrajno sodišče v Žužom-
berku dnö 19. decembra 1885.

(421—2) Št. 244.

Naznanilo.
V dan 13. f e b r u a r i j a 18ftC

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisiuii sorlniji druga eksekutivna draž-
ba zemljišfc Marka Vajdo iz VidoŠit
St. 20 pod kurentno St." 116 grajSCin?
Metlika vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metlik'i
dne 14. januvarija 1886!

(432—1) Št. 8510.

Oglas.
Na prošnjo Josipa Stojniča iz Dob-

lie (po gospodu Antonu Kupljenn,
c. kr. notarju iz CYnomlja) se dražbst
zemljiAča Antona Simoniča ml. iz Se-
miča, cenjenega na 60 gld. pod vloŽD°
St. 65 davkarske občine Semis, v tveb
rokih,

prvi na 5. m a r c a,
drugi na 7. a p r i l a in
tretji na 7. maja 1886,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludo^
pri podpisani sodniji 8 pristavkoiflt
da ae bode pri tretji dražbi zemlji^0

tudi pod cenilno vrednost oddalo, ^0'
loci. — Varščina 10°/0.

C. kr. okrajno sodiSČe v Metli^1

dn6 31. oktobra 1885. _ ,
(425— 1) ~ ŠTŠ0B7'

Oklic izvršilne
zemljišcino dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metli '̂

dajo na znanje:
Na pioSnjo Matije Maleniska (P°

g. Janezu Šužtaraiču iz SemiCa) dovo*
ljuje so izvržilna dražba Franc Kttlti110'
v»?ga, Boduo na 1455 gld. cenjoneg*
zomlji^a ad davkarski občini D r a š ^
žtev. izpiska 192, 193, 194 in \96- .

Za to dolosiujejo se trije dra^ e n

dnevi :
prvi na 5. m a r c a ,
drugi na 7. a p r i la in
tretji na 7. m a j a 18 8G,

vaakikiat od 10. do 12. ure dopoludo0'
pri tem Bodišči s pristavkoni, da sC

bode to zemljišče pri pryem in dr«'
gem roku le za ali čez conitveno vre«'
nost, pri ti etjem roku pa tudi pod t 0

vrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih ft

posebno vsak ponudnik dolžan, Vrf
ponudbo 10°/p varščine v roke ^ r f l •
benoga komisarja položiti, cenitvej!
zapisnik in zemljekujižni izpisek W
v registraturi na ogled. ...

C. kr. okrajno sodišče v Metl|K

dne 10. oktobra 1885. ^ ^
(426-1) St. 10089.

Oklic izvršilnc zemlj^'
čine dražbc.

C. kr. okrajno sodižče v M e ^
daje na znanje: ^.t

Na prošnjo Jože Simoniča i« V |
ni Vrha dovoljuje se zvröilna drft*.
J a k o b SimoniCevega, sodno na 320 tl't
cenjonega zemljišča vložna št. 927 «ft

karske občine Semič. flj
Za to dolotujejo se tri je drst&be

d n e v i :
prvi na 6. m a r c a ,
drugi na 7. a p r i l a in
tretji na 8. maja 188 6». i

vsakikrat od 11. do 12. ure dopol u 0
r

pri tem sodišči, v sobi St. 1 B P r i ö t
o r i

kom, da se bode to zemljisß? L
prvem in drugem roku le za ali °
cenitveno vrednost, pri tretjem r°
pa tudi pod to vrednostjo oddalo- .

Dražbeni pogoji, vsled katen'1 K
posebno vsak ponudnik dolžan, f\.
ponudbo 10% varöcine v roko «» „j
benoga komisarja položiti, c e n » ^
zapisnik in zemljeknjižni izpiseK

v registraturi na ogled. ui\\P
U. kr. okrajno aodisCe v M*

(Ine 13. docembra 1885.
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(141-3) Nr. 11692.

Executive
Nealitäten-Versteigmmg.

Vom k.k. Bezirksgerichte^Luitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mathias
W ' M i c h m V'rlassmasse (durch Josef
Hoeevar von Plese) die executive Ver«

e,a.erm,g der dem Josef Marolt von
Mala gehongcn, gerichtlich anf 15-^ fl.
geschätzten Realität «uk Reels-Nr 930
acl Haasberg bewilligt und hiezu drei
^lbletnn^Tagsahilngen, nnd zwar die

<. . ^ Feb rua r ,
me zwelte auf den

13. M ä r z uud
dle dritte auf den

15- A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr hier
gmchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder ubcr den Schätzungswert, bei der
dntten aber anch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

m 5 l ^ Nmtationsbedingnisse, wornach
N ^ " ' . ^ ' ' N " " " ""r gemachtem
Anbote em 10proc. Vadium z Hai deu
^i^ttatwuseommissiou zu ê rleĝ u ha!

Mme das Schatzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextraet können in d r dies
ger.chtüchmNcgistratllreingesch,nwerm

(14U-3) ' Nr, 10«71,

Erecutive
Nealitätenversteigerilnq.

Voln k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sn über Ausuchm des Mathias
M c von Grahovo die cxecntive Ver-
steigerung der dem Fr.Baraga von dort
Wörigen, gerichtlich auf 2360 f l . ge-
Watzten Realität nü) Neetf.-Nr. 704 acl
'Vaasberg bewilligt und hiezn drei Feil
^""">Tagsatznngen. und zivar die erste

.. . 13. F e b r u a r ,
dle zwette anf den

13. M ä r z und
die dritte auf den

15. A p r i l 18««
jedesmal vormittaas , „ „ 1^' iK r̂
«Mchts mit dem A, bä.. "^ ' ^"'1
werden, dass die K n ^ M ^ "
ersten nnd Mi ten Fcilbietung m um
oder nber den Schätzungswert bei d r
dritten aber aiich unter dem^ben h ntan
gegeben iuerdeu wird. ^
. Die Licitationsbedingilisse wm-imss,
msbesoudere jeder LieUau?v!^
Anbote em wproc. Vadium zn Kanden

W,e das Schätz.mgsprotokoll imd der
Grundbnchscxtract können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Luitsch, am 18ten
Dezember 1885.

(131—3) ' 3 t^8?l7. '

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Svigelj von Kozljek die executive Ver-
steigerung der dem Josef Homovc von
Zirkniz gehörigen, gerichtlich alls 1732 fl.
geschätzten Realität «ud Ncrtf.-Nr. 338
Al Haasberg bewilligt und hiezil drei
Mllbietnngs Tagsatzungen, ulid zwar die
erste auf den
.. 11 . F e b r n a r ,
dle zweite auf den
>. ^ . 1 1 . M ä r z nnd
du dritte anf den

10. A p r i l 1 8 8 6 ,
aeries" """nittags nm 10 Uhr, hier-
wo 3 ^ ' / b"" Anhange angeordnet
rste md"^ " r Pfa'idrealität bei der

od üb r ! . " w Feilbiet.iug nur nm
uver den Schätzuugswert. bei d..i

dritten aber anch nnter demfelbeli hiutcm-
gegeben werden niird.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitaut vor gemachtem
Anbote ein 10proe. Vadinm zu Handen
der Licitatiouseommissiol, zu erlcgeu hat,
sowie das Schätzungsprototoll luld der
Gruildbuchse^traet können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugeseheu iverdeu.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 20steu
Dezember 1885.

( 1 3 : ^ 3 ) Nr. 10026.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Mathias Hladuik

von Kirchdorf wird zur Voruahme der
mit Bescheid vom 25. November 1884,
Z. 10201, auf den 31. Jänner 1885
angeordnet gewefenen, suhin aber sistier-
ten dritten exeeutiveu Feilbietuug der der
Maria Logar vou Oberdorf gehörigeu,
gerichtlich auf 7230 st. bewerteten Rea-
lität xud Reeif.-Nr. 2'j, Urb.-Nr, 8 nc!
Loitsch, die Tagsatzuug mit de,u frühereu
Auhangc auf den

13. Feb rua r 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts au-
beranmt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
Oktober 1885. ' ^ . ^

(130—3) ' Nr. 12207.

Uebcrtraguug
erecutiver Feilbietungm.

Ueber Anstichen des Johann Ogriue
von Grahovo Nr. 42 wird die mit dem
Bescheide vom 8. Oktober 1885. Z,8057.
anf den 10. Dezember 1885, 9. Jänner
nnd 11. Februar 1886 angeordneten
er.eentiven Feilbietungen der dem Lukas
Urh von Grahovo 9ir. 32 gehörige!,, allf
585 fl. geschätzten Realität ^,>V Reetf.-
Nr. 318 :^1 Haasberg anf den

11 . Feb rna r ,
11 . Mä rz und
10. A p r i l 1886 .

jedesmal vormittags 11 Uhr. mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Luitsch, nm 17ten
Dezember 1885'.

(123-^3 ) " Nr. 11511.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietunq.

Ueber Ansuchen des Autou nnd Franz
Moschck aus Laibach wird zur Vornahme
der mit Bescheid vom 30. Mai 1884,
Z. 4335, auf dcu 2A. August 1885 an-
beraumt geweseueu, sohiu uiiterm 2. Sep-
teniber 1884, Z. 7298, sisticrteii dritten
er.ecntiven Feilbietuug der dem Fraiiz
Vajt ans Plauiua gehörigen Realität
Orunobnchs Einl.-Nr. 41 der Catastral-
geineinde Unterplanina der Termin mit
dem früheru Anhange anf den

11 . F e b r n a r 1886 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
beraumt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am I8ten
November 1885.

(146—3s Nr7 i0288.

Uebertraauug
executiver Feilbietungeu.

Vom k.k. Bezirksgerichte Loitsch wird
h'emit bekannt gemacht, dass zur Vm
nähme der nnt dc,n Bescheide v m 1^ ,.
November 1883, « 97N< l^m ll .
'ml scheid vm/m'Febru 7""̂ ^̂ ^̂
k^188^l/^
.-1. ^u i l i««4 ubcrtrageneu sns>i,i n,^
Bescheid vom 5. April 1884. « 3 ' ^
„i it 'deni Neassumierullgsrechte sistimen
eMiltlven Feilbietungen der den, ̂ -a,n
Mele voii Zirkniz gehörigeii R alitä
Urb.-Nr. ,70/4 nc! Haasbei^ die neuer
lichen Teruliiie mit dem vorigen Anhauae
und mit Beibehalt des Ortes uud der
Stuude neuerlich auf den

13. F e b r n a r ,
13. M ä r z nnd
15. A p r i l 18 86

anberaumt worden sind.
Kl.t. Bezirksgericht Loitsch. mu 1'iten

November 1885.

(255—3) Nr. 9178.

Eriuuerung
an die nnbekannten Erben des Thomas

Adam'schcn Nachlasses von Petcline.
Von dein k. k. Bezirksgerichte iu Adels-

berg nürd den unbekannten Erben des
Thuluas Adam'schen Nachlasses von Pctc-
line hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Lorenz Bratos von Peteline
(dllrch Dr. Eduard Den in Adelsberg)
die Klage ci« i>ra65. 18. Dezember 1885,
Z. 9178, M o . 173 fl. 31 kr. überreicht,
worüber die Tagsatzung zum Summar-
derfahreu auf den

16. F e b r n a r 1 8 8 6 ,

vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange des
tz 18 des Summarverfahrens angeordnet
wnrde.

Da die Erben des geklagten Nach-
lasses diesem Gerichte nnbctannt uud die-
selben vielleicht ans den t. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zn deren Ver-
tretung uud auf deren Gefahr uud Ko-
stcu deu Herru Dr. I . Pitamie, Advocat
in Adelsberg, als Eurator acl acwm
bestellt.

, Die Geklagten werden hicuon zu dein
! Ende verständigt, damit sie allenfalls
selbst erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter bestelleu und diesen, Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Bertheidigulig erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens dicfe Rechts-
sache mit dem aufgestellteu Eurator nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden nnd die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, die Rechts-
behelfe auch dem beuannten Curator an

, die Hand zn geben, sich die aus einer
Verabsäumuug'eutsteheudeu Folgcu selbst

l beizumesseu habeu werden.
K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am

20. Dczculbcr 1885.

(181—3) Nr. 7748.

Erinnerung
Nil die Mlbckamlt wo befindlichen Georg
L a o r i e vou Sredujcwas, Ialob K o r -
diz'sche Pupilleil vou dort, Georg und
Maria K o r d i z von Hrib nnd die Ge-
schwister des Jakob Kordiz: Johann.
Ursula und Agnes Ko rd i z von Hrib
nnd deren allfällige unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen
Georg Lavrie von Srednjavas, Jakob
Kordiz'schen Pupilleu vuu dort. Georg nnd
Maria Kordiz von Hrib nnd den Ge-
schwistern des Jakob Kordiz: Johann,
Ursula und Agnes Kordiz voii Hrib, und
deren allfälligeu uubekauuteu Rechtsuach-
folgeru hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Josef Kordiz von Hrib Nr. 42 die
Klage anf Berjährterklärnng von auf seiuer
Realität Urb.-Nr. 1386 ml Herrschaft
Neifniz zn deren Guusteu sichergestellten
Hypothekarforderuugen eiugebracht, uud sei
nber diese Klage die Tagsatzuug zur ordent-
lichen mündlichen Verhandluug auf den

17. F e b r n a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr. hieramts angeordnet
worden.

Da der Anfcnthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nud dieselben
vielleicht aus deu k. t. Erblaudeu ab-
weseud siud, so hat man zu ihrer Ver^
trctung ilild ails deren Gefahr und Kosten
den Johann Kuaus, Gemeindevorstand
von Laserbach. in Hrib als Cnrator l^l
n/lum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit dieselben alleu-
falls zur rcchteu Zeit selbst erschciiiell
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten uud die zu ihrer Ver^
thei'diguug erforderliche,» Schritte eiuleiteu
köuueu, widrigeus diese Rechtssache mit
dem nufgestellteu Curator uach deu Ve-
stiuuuuu^'i! der Gerichtsordnung verhau-
delt nierdeu uud die Geklagte,,, welchen
ê  übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe

llnch dem benannten Curator an die Hand
zu gcbeu. sich die aus einer Vcrabsäu-
mnng entstehciiden Folgen selbst beizn-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 24sten
Dezember 1885.

(5104—3) ^ N l . 7197.

ssrinnerllng
Nil dcii lii'bekannt wo bcsiudlichen Anton

Brodn ik von Zlebie.
Vuu dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Brodnik von Zlebie hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Iofef Zadnik als Bevollmächtigter
der Margareth Zadnik von Zleliie die
Klage auf Zahlung der Heiratsguts-
forderuug per 185 fl. sammt Anhang
eingebracht, nnd sei über dieselbe die Tag-
satznng znr summarischen Verhandlnng
anf den

24. Feb rua r 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Anfcnthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung nnd
anf seine Gefahr und Kosten der Stefan
Pueelj von Zlebie als Curator u6 actuin
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eudc verstäudigt. damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Nechtssage mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
ilud der Geklagte, welchem es übrigens
frei steht, seine Rechtsbehelfc auch dem
beulluntcn Cnrator an die Hand zn geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 25sten
November 1885.

( 3 0 9 — 2 ) " " Nr. 17.

Erinnerung
an K a t h a r i n a Kpare 'mb le l ans
Niederdorf. rücksichtlich deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird der Katharina Sparemblek ans
Niederdorf, rücksichtlich deren nnbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert'.

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton ZnidarÄc von dort eine Klage wegen
Anerkennung der erfolgten Verjährung
des auf der Realität Rectf.-Nr. 16505
l ^ Thurnlack haftenden Heiratsgutes per
420 fl. eingebracht, worüber die Tagfahnng
anf den

26. F e b r n a r 1 8 6 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts anberaumt
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend siud, so hat man zu deren Ver>
tlctung und anf ihre Gefahr nnd Kosten
den Karl Pnpftis hier als Curator »<1
al^lum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
ciueu anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft inachen, über-
haupt im orduuugsmäßigen Wege cm-
schrciteu uud die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten komm,,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Grrichtsordnuug verhandelt w^oen
uud die Geklaqteu/welchen cs übrigens
freisteht, ihre Rechtsbchclfe auch d,
beuauuteu Curator an d.e Hand u
gebeu, sich die aus
mtsteheudeu Folgen selbst beiznmessen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch. am 2ten
Jänner 1««6.
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Ein glücklicher Fund zur rechten Stund'
?In Ec. Wohlgcb. Herrn M. O»nci, Ma«

thematiler, Vudapest, Franz«Deü.laasse
« r . 3. (4W)

Heute sind es gerade 1'/^ Jahre, dass tch
meinen theueren und vielgeliebten Mann verlor.
Viele getrübte Tage vollbrachte ich mit meinen
zwei unmündigen Kindern infolge dieses herben
Verlustes, den ich oft genug schmerzlich empfand.
Für mich gab es leine fröhlichen Tage mehr.
Nirgends fand ich Trost; »nein Los war ein
kümmerliches. Mein unvergesslicher Gatte lonnte
mit bestem Willen nicht so viel Geld erübrigen,
um auch sür solch' einen unerwarteten und doch
bestimmten Fall Sorge zu tragen. Ich war dem-
nach eine Zeitlang auf das Gnadenbrot fremder,
aber gutherziger Leute angewiefen. — Als ich
mich nun vorige Woche auf den Weg zu meiner
Wohlthäterin begab, f<rnd ich aus der Ttrahe
ein Hchriftstüs, das m i t N u m m e r n be»
schrieben schien. Ich säumte nicht lange, dieses
Ding als ein W i n l der F o r t u n a anzusehen,
und trug diesen Zettel, die berühmte Terno-In-
struction Sr. Woylgcboren des Herrn Güuci, in
die nächste Lotto<Collectur, wo ich sämmtliche
vier Ternorcihcn besetzte. — Wer kann sich nun
dieses unverhoffte Glück lebhafter vorstellen als
ich, die ich gestern noch Gnadenbrot erhielt und
heute schon die Besitzerin eines (490)

bin. Dies alles habe ich Herrn Gönci, diesem
meinem Lebensretter, zu verdanken, indem die
Zahlen 71 19 88 zur Prager Ziehung den Terno
brachten. Ich bin nunmehr von dieser tümmer«
lichen Lage befreit und kann mit meinen zwei
Kindern fröhliche Tage? verbringen. Möge der
Allmächtige es diesem meinen Wohlthäter tausend-
fach vergelten. Hochachtungsvoll und ergebenst
Witwe S te rn geb. M e i n , Budapest, Fabrilen-

gasse 7, Th. 3.
p. 8. Man wende sich nur an Se. Wohlgeb.

Herrn V l . Gönel laut obiger Adresse, denn
nur er allein kann zu einem Terno verhelfen,
st Marken zur Beantwortung sind beizuschließen.)

MU»> Nächste I i e h n n g am 30. J ä n -
ner, L inz , ist eine gute Hi l fe zum Z ins .

•A.llerfelnsten

Wocheiner läse
soeben vorzüglich im A n s c h n i t t e

empüehlt billig (4140) 24
J. Ifc. r»ardin, Laitoacli

Spocereihandlung, Spitalgasso Nr. 2.
Daselbst sind auch sehr gute

in jedem Quantum billig zu haben.

Specialarzt

Dr. Hirsch
Art (auch «eialtete), insbesondere 2 » r n »

l»» l? r»»«u» «bn» Verussstörung dê
Patienten, nach u«n»»t»r «7t»»«2-

(bisciet). Ordination:

Mien, Mariakilftrjtraße 12.
Vriese mit ausführlichem Nranltnberlcht ^
und beigtschlosstner ConsultatlonSgebür ^
werden sofort beantwortet und Medicament« «

besorgt. ""

vu ilMMcll «m««e »UlllllNll l

»ou»« l i l ^«l»«in n«u»« l»l»l«nl

Patentierter sellisttliätiQer ThürscWiessßr
mit pneumatischem Zuschlag-Hindei^er. 1

Praktischeste Erfindungf der Neuzeit, i
Einzig praktische Vorrichtung, um 1
ein v ö l l i g geräuschloses Schliessen j
der Thüren bis ins Schloss zu erzielen, j
P ^ > Ici Lalbaoh bereits eingeführt 1
in der Restauration des Hotel Elefant, '
irn Brauhause Auer und beim Ge- ,
fertigten. - t P I (485) 6—1 ^

Einzige Verkaufs stelle in Krain bei ,
Albin Achtschin in Laibach.

In der ehemaligen Zuckerfabrik zu Laibach ist eine
grössere Anzahl

Eisenblechthnren
in der Grösse von 1,12^* Breite, 1,9»* Höhe und

0,8wi Breite, 1,78 w? Höhe

zu verkaufen.
Nähere Auskunft ertheilt der Hausbesorg^

Gros eh ei daselbst. (437)3-3

Rechnungs Abschluss
über die Empfänge und Ausgaben Mr Erhaltung der Kleinkinder-Bewahranstalt in Daibach

für die Zeit vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1885.

z Ompfänge u°t«°° ! ^ Ausgaben « " ' ,
A fl. kr. K . fl. " 1r^

1 A l l Cassastand vom 31. Dezember 1884 318 47' / , , ! 1 Per Besoldung des Lehrers vom 1. Jänner bis 30 Ok- '
! tober 1885 300 ^"

2 A n subskribierten f re iw i l l igen Betträgen und 2 . Besoldung der Lehrerin vom 1. Jänner bis 31 De-
Eeschenken: ! zemver 1885 240 -^

a) Vom n. t. hochwürdiasten Domcapitel und der Stadt- 3 ' Besoldung der Aushilfslehrcrin vom 1. Jänner bis .
Geistlichkeit . 46 - ! 30. Apr i l 1885 20 ^

b) von den p. t. Wohlthätern des Adels, des Beamten- ! 4 . Besoldung der ersten Kindergärtnerin vom 1. M a i
und des Bürgerstandes 84 — ̂  bis 31 . Dezembci 1885 160 > -^

c) von den p. t. Frauen dicser Stadt 558 — , 5 < Besoldung der zweiten Kindergärtnerin vom 1. No- >
6) vom löbl. krainischen Sparcasse-Verein . . . . 200 — vember bis 31 . Dezember 1885 20 i —
e) von den hochwohlgebornen Herren Otto und Rudolf l> » Besoldung der Hausmaqd vom 1. Jänner bis 31 . Dc-

Freiherrn von Apfaltrern 10 50 zember 1885 . . ' 60 -^
7 » Unterstützung dcui Lehrer vom 1. November bis

3 A n anderweit igen Zuflüssen: 31 . Dezember 1885 40 -^
a) An currenten Zinsen voin eigenthümlichen Capitale 701 »9 > ̂  ' Remunerationen u. 'zulageu des Gesaiulut-^ersollalcs 229 6?
b) an Mietzinsen vom Hause der Anstalt, Florians- !! " - einschließlich der ,

gasse N r 27 neu 291 34 j Mlttagskost fur i>0 Kinder in den Wintermonat.',, 253 1^

ch vom hochwohlgebornen Herrn Andreas Freiherrn ^ ' ^ ^ ' " " ^ . ' . < < ' ? ^ 55
von Win ler an lM ich des Allerhöchsten ^ ^ ^ ^ ' ^ / " " b ° l z und Steinkohle . . . . . <N j 1^
taaes S r M a i e M des Kaisers 25 — ^ . Assecuranz und Rauchfaugkehrer-Bcstallung . . . 13 3ii

4 / ^ ' - ' , " ' ^ e Kri.per . . 100 - ^ 4 ^ r a m . ̂ ^ ^ ^ ^ ^

)̂N7BV^^^^^ 3300 38 "> - " n ^ ^
^ ^ ^ 1U54^»P 7 1 ^ 79 lammt ^)Nyen sl. 1,01 ^j.N9 l i l

) l ^o 36 . . . . ^ ^ 1j, , angekaufte Behelfe und Spiele für den neucrrichteten
6379 ! 37 l / , K i n d e r g a r t e n . . . »1 96

l / ' verschiedene Erfordernisse und kleinere Aus lagen . 6 0 ! 34
A n Cassastand vom -N Dezember 1 8 8 5 2 8 6 5 6 18 Cassastand am 3 1 . Dezember 1885 . . . . . 2 8 6 , 5 ^

_ .. ^ 6 3 7 9 3 ? >
j L a , b a c h am 1. J ä n n e r 1 8 8 6 .

! - Die Directiou der Meintindel-Vewahranstalt.
Der Director:

Johann Uosmann.
Ler llassier und Äechnungsführer:

Uichard seemann.
Der Oelonon, und Hallsinspector:

Albert Hamassa.

Die Rechnung überprüft und richtig befunden:
Laibach am 10. Jänner 1886.

Carl Lacheiner.

Druck und «erlag von Jg. von Melnmayr ck Fed. Vamverg.


